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Liebe Petronellerinnen!
Liebe Petroneller!

Das Jahr 2008 neigt sich dem Ende zu und es ist angebracht Rückschau zu halten. 
Neben den laufenden Aufgaben der Gemeinde wurde so manches andere verwirklicht. 
In der Bahnstraße und einem Teilstück der Bruckerstraße wurde der Hauptkanal 
erneuert. Die Dimensionen der Wasserleitung und des Kanals wurden in der 
Heidentorgasse verstärkt, um die Wasserleitung und den Kanal der Bernsteinstraße 
anbinden zu können. Bei diesem Vorhaben entsteht eine Ringleitung zwischen 
Scharndorferweg und Heidentorgasse. Dies trägt zur Verbesserung der 
Wasserversorgung im Weingartenweg bei. Am Hauptplatz, in der Gräberstraße und in 
der Maurergasse wurde jeweils ein Hydrant erneuert. 
Asphaltiert wurde die Bahnestraße, der dazugehörige Gehweg und am Hauptplatz 
Gehsteige. Im Zuge dessen wurden einige kleine Ausbesserungsarbeiten durchgeführt. 
Die Hauptstraßengestaltung wird mit Unterstützung der Landesregierung durchgeführt. 
Das heißt, die Straßenmeisterei stellt die Arbeitskraft zur Verfügung und der 
Gemeinde verbleiben die Materialkosten. Zusätzlich wurde eine Förderung in Höhe von € 
30.000,-- zugesagt. Die Südseite konnte heuer fertig gestellt werden. Die Nordseite 
wird im Frühjahr in Angriff genommen. Auch unsere Dreifaltigkeitssäule ist derzeit eine 
Baustelle. Die Figuren werden im Atelier restauriert. Die Trockenlegungsarbeiten 
wurden bereits durchgeführt. Im Frühjahr, sobald das Wetter es zulässt, werden die 
Arbeiten abgeschlossen.
Unser Kulturhaus wurde im Mai eröffnet. Besonders gelungen ist das Lapidarium. Auch 
hier erhielt die Gemeinde eine zusätzliche Förderung von € 7.000,-- von der NÖ 
Landesregierung, Kulturabteilung.
Besonders erfreulich für die Marktgemeinde war die Mitteilung der NÖ 
Landesregierung, dass 2011 die Landesausstellung in Petronell-Carnuntum, B.D.Altenburg 
und Hainburg/D. stattfindet. Eine große Herausforderung an uns alle aber verbunden 
mit vielen Chancen für unsere Zukunft.
Um unsere Gemeinde 2011 würdig präsentieren zu können sind noch viele Arbeiten und 
somit auch Baustellen nötig, aber nur so kann Neues geschaffen werden.

Nach diesem Rückblick auf das fast vergangene Jahr möchte ich mich bei allen, die mich 
bei meiner Arbeit für unsere Gemeinde unterstützen bedanken und wünsche Ihnen 
geschätzte Petronellerinnen und Petroneller Gesundheit und Zufriedenheit.

Frohe Weihnachten und alles Gute für das Jahr 2009 wünscht Ihnen

Ihre Bürgermeisterin 
und die Belegschaft der Marktgemeinde Petronell-C.



Ein Kommentar

Aktuelles zum Budget für 2009

Die von Amerika ausgehende, auch nach Österreich ausufernde Finanzkrise, hat das 
Vertrauen der Österreicher/innen in unsere Banken stark erschüttert. Dazu kommt 
jetzt noch ein nicht enden wollender Konjunkturrückgang, der zumindest für die 
kommenden 2 Jahre nichts Gutes verheißt.

Wie wirken sich alle die Horrorszenarien auf die Österreichischen Gemeinden, 
speziell auf unsere Gemeinde aus:
Noch vor einem halben Jahr waren wir guten Mutes, denn im Wege des 
Finanzausgleiches (bei diesem werden alle Steuereinnahmen auf Bund, Länder und 
Gemeinden aufgeteilt) ist man bei Verteilung der Pro-Kopf-Zuschüsse für die 
Gemeinden endlich von der Einwohnerzahl anlässlich der alle 10 Jahre 
stattfindenden Volkszählung abgegangen. Nunmehr wird für die Berechnung der 
Zuteilung von Steuermittel die jährlich vom Statistischen Zentralamt ermittelte Zahl 
der Einwohner herangezogen. Im Klartext: Hat die Gemeinde an Einwohnern 
dazugewonnen, bekommt sie mehr Zuschüsse, umgekehrt bei weniger Einwohnern 
eben weniger Geld.

Soweit so gut. Aber freue dich nicht zu früh. Jetzt sind wir bei der Konjunkturflaute. 
Haben wir weniger Wirtschaftswachstum, gibt´s mehr Arbeitslose, weniger Konsum, 
gibt´s schlussendlich weniger Steuereinnahmen. Der Kuchen zum Verteilen ist 
kleiner, d.h., du bekommst prozentuell zwar mehr, aber aus einem kleineren Topf. 
Die Katze beißt sich also in den Schwanz. Man kann davon ausgehen, dass auf 
Grund der weltwirtschaftlichen Entwicklungen und der zu erwartenden Auswirkungen 
auf das Steueraufkommen keine Steigerungen an Steuerzuschüssen zu erwarten 
sind.

Unter diesen schwierigen Voraussetzungen musste die Frau Bürgermeisterin in 
Zusammenarbeit mit unserer Buchhalterin ein Budget für das Jahr 2009, das am 
17.12. im Gemeinderat beschlossen wurde, mit Augenmaß erstellen.
Besonders berücksichtigt musste werden, dass angesichts der Wirtschaftslage die 
Sozialhilfe und die Jugendwohlfahrt im Jahr 2009 um 12% angehoben und der 
Beitrag der Gemeinde zum Hainburger Krankenhaus um 5% erhöht wird.

So gesehen ist trotz allem ein ausgeglichenes Budget zustande gekommen, das bei 
aller Vorsicht die Investitionen nicht zurückgenommen hat und somit so wie alle 
Gemeinden zur Konjunkturbelebung beiträgt.

L.S.



Aus dem Gemeinderat

Voranschlag 2009
Der Voranschlag für das Haushaltsjahr 2009 samt Nebenbeschlüssen wurde einstimmig 
beschlossen. Für den Ordentlichen Haushalt wurden € 1.979.700,-- veranschlagt und für 
den Außerordentlichen Haushalt € 645.900,--. Das ergibt einen Gesamtvoranschlag von 
€ 2.625.600,--.

Wohnungsvergabe
Die gemeindeeigene Wohnung Scharndorferweg 9/8 wurde von der Familie Horvath 
zurückgegeben und per 1.1.2009 an Frau Sandra Eissler vergeben.

Feuerwehrfahrzeug
Die Neuanschaffung eines KLF ist notwendig geworden. Derzeit gibt es eine 
Sonderförderung von € 15.000,-- seitens des Landesfeuerwehrkommandos. Um die 
gesamte Förderung von € 28.100,-- zu erhalten muss auch die Gemeinde einen Zuschuss 
leisten.
Der Gemeinderat hat einstimmig eine Subvention von € 30.000,-- gewährt.

Subventionen an Vereine
Die angefallenen Kopiekosten der Vereine werden alljährlich als Subvention gewährt. 
Beim ASV fielen € 366,--, bei der Dorferneuerung € 423,60 und bei der Feuerwehr
€ 3.733,20 an Kopiekosten an.

Prüfungsausschuss
Herr Jürgen Giner wurde als neues Mitglied in den Prüfungsausschuss gewählt. Dies 
wurde notwendig, da Herr Andreas Sobor sein Gemeindratsmandat zurückgelegt hat.



Informationen:

Informations- und Beratungszentrum Bruck/Leitha (IBZ)
Das IBZ – Informations- und Beratungszentrum Bruck/Leitha bietet jeden 1. 
und 3. Dienstag im Monat (ausgenommen gesetzliche Feiertage) kostenlose und 
anonyme Beratung am Bezirksgericht Bruck/Leitha, Wiener Straße 2, Zi. 1 an.
Ein/e JuristIn und eine Psychologin stehen von 8:00 bis 12:00 für alle Anliegen, 
insbesondere für Fragen rund um das Thema Scheidung zur Verfügung.

Das IBZ ist eine vom Familienministerium geförderte Beratungsstelle und 
besteht aus einem multiprofessionellen Team aus Psychologinnen, 



PsychotherapeutInnen, Pädagoginnen, Ärztin, JuristIn und Sozialarbeiter. Die 
Beratung ist anonym und kostenlos!

Öffnungszeiten: Mo 16:00 bis 20:00 Uhr
Mi 15:00 bis 19:00 Uhr

Um Terminvereinbarung wird gebeten: 02162/62426-17



Sprechstunden Kriegsopfer- und Behindertenverband
Sprechtag des KOBV in 2460 Bruck/Leitha ehemalige Stadtwache, Hauptplatz 
16 jeweil jeden 1. und 3. Freitag im Monat von 9.00 bis 10.30 Uhr.



ÖBB Fahrplan 2009
Fahrplanwechsel und neue Fahrplanbücher für die Ostregion

Am 14. Dezember 2008 treten in ganz Europa neue Fahrpläne in Kraft. Das 
bedeutet letztlich auch für die Verkehrsverbünde in der Ostregion, dass die 
Fahrpläne von Bus und Bahn neu aufeinander abgestimmt werden müssen. 

Rechtzeitig zum Fahrplanwechsel sind auch die neuen Verbund-Fahrplanbücher 
erschienen. Dabei stehen mehrere Produkte zur Auswahl. Zum einen gibt es das 
Fahrplanbuch mit allen Linien in Wien sowie Bahnlinien in Niederösterreich und 
Burgenland. Der Preis beträgt 6 Euro (für Jahreskartenbesitzer mit Bon 3 
Euro), erhältlich sind die Fahrpläne bei Vorverkauf- und Infostellen der Wiener 
Linien und vielen Bahnhöfen der ÖBB und Wiener Lokalbahnen. Seit dem letzten 
Jahr neu gibt es 16 regionale Fahrplanhefte mit allen Bus- und Bahnlinien in der 
jeweiligen Region. Sie sind zum Preis von 1,50 Euro je Band bzw. 10 Euro für die 
Gesamtausgabe (für Jahreskartenbesitzer mit Bon EUR 5,00) bei Vorverkauf-
und Infostellen der Wiener Linien, Bahnhöfen in Wien (Gesamtausgabe), vielen 
Bahnhöfen der ÖBB und Wiener Lokalbahnen in der Region sowie vielen Postbus-
Lenkern (Einzelbände) erhältlich. Tagesaktuelle Fahrpläne erhalten Sie auch im 
Internet unter www.vor.at.





Studienkreis Bruck/Leitha
Der Studienkreis Bruck/Leitha bietet Lernbegleitung bei bestehenden 
Schulschwierigkeiten in allen Fächern, für alle Schultypen (von der Volksschule 
bis zur Matura, HTL,HWT) an.

Information und Fachgespräche:
Mo bis Fr von 14:00 bis 18:00 Uhr
Studienkreis Bruck/Leitha, Schodritz & Schodritz,
2460 Bruck/Leitha, Schubertgasse 1/3;
Tel. 02162/62103; e-mail: studienkreis.bruckleitha@aon.at / 
www.studienkreis.gnx.at


Müllabfuhren vorverlegt
Wegen der Feiertage zu Weihnachten findet die Bioabfall-Abfuhr, wie im GABL-
Abfuhrkalender angegeben, schon einen Tag früher - Mittwoch, den 24.12.2008 
– statt.



Allgemeine Anliegen
Immer wieder tragen Mitbürger Beschwerden an die Gemeinde heran die das 
Zusammenleben in der Ortschaft betreffen. Hier können die Anliegen nur 
weitergeleitet werden in der Hoffnung, dass die Betroffenen ihr, wahrscheinlich 
unbewusstes, Fehlverhalten einsehen und Rücksicht auf andere nehmen. So 
kommt es sehr oft vor, dass der Viktor Krätzl Weg (Schulweg) als Hundeklo 
benützt wird und auch Glasflaschen zerschlagen werden. Bitte bedenken Sie, 
hier gehen tagtäglich unsere Kinder zu Schule. Weiters werden oft 
Verkehrszeichen auf Gemeindestraßen missachtet, z. B. die 30 km Beschränkung 
am Scharndorferweg oder das Fahrverbot in der Burggasse.
Beim Parken muss auf die räumliche Situation Rücksicht genommen werden, auch 
wenn kein Parkverbotszeichen vorhanden ist dürfen Straßen nicht blockiert 
werden. Bitte beachten Sie die Straßenverkehrsordnung.

Heidentorgasse
Zur Zeit werden die Kanal- , Wasserleitungs- und Elektroverkabelungsarbeiten 
für die Erschließung der neuen Bauplätze beim Sportplatz durchgeführt.
Aufgrund der Leitungsführung der EVN, die bestimmenten Vorschriften 
unterliegt, ist es notwendig die Pappeln in der Heidentorgasse zu fällen.



Termine:
17. Jänner 2009 Dirndlball der ÖVP Petronell-C.

20.00 Uhr im Hotel Marc Aurel

31. Jänner 2009 Feuerwehrball der FF Petronell-C.
20.00 Uhr im Hotel Marc Aurel

21. Februar 2009 Sportlergschnas des ASV Petronell-C.
20.00 Uhr im Gasthaus Krautsieder

22. Februar 2009 Kindermaskenball des ASV Petronell-C.
14.00 Uhr im Gasthaus Krautsieder



Verwaltungsbericht 2008

Geburten: 6 (4 Buben+2 Mädchen)
Eheschließungen: 4 Scheidungen: 6
Todesfälle: 16

Sitzungen:
Gemeinderat: 6
Vorstand: 7
Gebarungsprüfungen: 4 – alle angemeldet

Jubiläen:
50. Geburtstag: 13 80. Geburtstag: 11
60. Geburtstag: 29 90. Geburtstag: 2
70. Geburtstag: 16

Silberne Hochzeit: 2
Goldene Hochzeit: 2
Diamantene Hochzeit: 1

Meldedaten:

Zugezogen (2. Wohnsitzer und Ausländer inklusive):65 + 6 Geburten = 71
Weggezogen (2. Wohnsitzer und Ausländer inkl.):96+ 16 Verstorbene = 112



Ä R Z T E N O T D I E N S T

Jänner 2009

01. Dr. Natscha Langmann
03./04. Dr. Paula Schmied
06. Dr. Oskar Gurresch
10./11. Dr. Günter Math
17. Dr. Paula Schmied
18. Dr. Günter Math
24./25. Dr. Paula Schmied
31. Dr. Natascha Langmann

Februar 2009

01. Dr. Natascha Langmann
07./08. Dr. Oskar Gurresch
14./15. Dr. Günter Math
21./22. Dr. Natscha Langmann
28. Dr. Günter Math

März 2009

01. Dr. Günter Math
07./08. Dr. Paula Schmied
14./15. Dr. Oskar Gurresch
21./22. Dr. Natascha Langmann
28./29. Dr. Oskar Gurresch

Telefonnummern

Dr. GURRESCH Oskar 0 21 64/24 88 
Dr. MATH Günter 0 21 45/22 01
Dr. SCHMIED Paula 0 21 63/26 62 
Dr. LANGMANN Natascha 0 21 65/625 10



ZVRZZ

Liebe Sportfreunde der
Marktgemeinde Petronell-Carnuntum!

Der ASV Petronell-Carnuntum möchte Ihnen in traditioneller Weise wieder einen 
Überblick über die sportlichen und gesellschaftlichen Ereignisse des vergangenen 
Jahres geben.

Sportlicher Bericht des Sektionsleiters - Kampfmannschaft

In der Winter Übertrittszeit konnte mit Jürgen Harnisch ein qualitativ guter Spieler für 
die Kampfmannschaft verpflichtet werden. Entsprechend hoch waren auch die 
Erwartungen für die Frühjahrsaison, die jedoch weit unter den Erwartungen blieb. Die 
Remis-Saison, in dem unglaubliche und rekordverdächtige 9!!! Unentschieden 
gespielt wurden und nur zwei Siege herausschauten, endete mit Petronell-
Carnuntum am 7ten Platz und 36 Punkten, also nur einen Punkt mehr als im Vorjahr. 
Kleinneusiedl konnte diese Meisterschaft souverän für sich entscheiden, das direkte 
Duell mit dem Meister endete – wie könnte es wohl anders sein – mit einem 1:1 
Remis. 

Die Meisterschaft 08-09 brachte einige Änderungen. Auf Grund persönlicher Gründe
erklärte Filip Hudec dem Verein nicht mehr zur Verfügung zu stehen, daher wurde 
mit Patrik Kretter eine Neuverpflichtung aus der Slowakei gemeldet. Markus Schmidt 
war der einzige Abgang. Die Vorbereitung war wegen vieler fehlender Spieler 
durchwachsen, aber man konnte die verbesserte Qualität des Kaders in Spielen, wie 
z.B.: gegen Hainburg, erkennen. Denkbar schlecht startete aber die Saison mit einer 
5:1 Niederlage in Rohrau, im Nachhinein handelt es sich offensichtlich um einen 
Ausrutscher, denn die nächsten vier Spiele konnten trotz angespannter 
Personalsituation gewonnen werden. Die Rückkehr von Urlauber McGirr und auch 
einiger erkrankter oder verhinderter Schlüsselspieler brachte wieder Stabilität ins 
Spiel zurück. In den darauffolgenden 6 Spielen wurde dann einzig eine Partie 
verloren, 4 Siege und ein Unentschieden war die Folge von guter 
Trainingsbeteiligung und überzeugender Leistungen der Spieler. Das folgende 
„Skandalspiel!“ in Edelstal wurde offensichtlich gut verkraftet, denn das letzte Spiel 
gegen den Tabellennachbarn an der Spitze endete mit einem Sieg und den Platz 
ganz oben in der Abschlusstabelle!! Für den Herbstmeistertitel hat es leider nicht
gereicht, da Stixneusiedl das Nachtragsspiel gewonnen hat. So überwintert der ASV 
auf dem zweiten Tabellenplatz.

Was uns immer wieder besonders freut, ist der zahlreiche Zuseherbesuch bei 
unseren Heimspielen. Aber auch bei Auswärtsspielen stellen wir meistens mehr Fans 

ASV PETRONELL-CARNUNTUM
A-2404 PETRONELL-CARNUNTUM

gegründet 1919



als die Heimischen. Die Spieler des ASV Petronell-Carnuntum möchten sich bei 
ihren Fans für diese Unterstützung recht herzlich bedanken.

McGirr Koleran

ASV Jugend

Die Jugendarbeit hat sich in diesem Jahr in eine erfreuliche Richtung entwickelt. 
Schon seit langem hat der Verein solch einen Zustrom von jungen Spielern aus 
unserer Gemeinde und auch aus den umliegenden Gemeinden nicht gesehen. 
Zurzeit sind 6 Jugendtrainer mit 3 Jugendmannschaften (an die 50 Kinder) 
beschäftigt.
Die U7/U8 Mannschaft besteht aus 5 bis 7-Jährigen, die mit solchem Elan dabei sind, 
dass man glauben würde, dass es für sie außer Fußball nichts anderes gäbe. Sie 
haben in dieser Saison schon einige Fußballspiele gegen Mannschaften aus 
Prellenkirchen, Haslau und Kleinneusiedl absolviert und dabei das Gelernte 
hervorragend umgesetzt.
Die U10 Mannschaft wurde erstmals heuer in Petronell-Carnuntum aus 8 bis
11-Jährigen zusammengestellt und ist eine sehr starke und in sich geschlossene 
Gruppe von Kindern, die mit großer Freude Fußball spielen. Auch diese Mannschaft 
hat schon etliche Spiele in den Beinen, bei denen die jungen Spieler ihre Künste 
vorgezeigt haben.
Die U14 Mannschaft ist im Aufbau und besteht aus 12 bis 13-Jährigen. Vieler dieser 
Kinder sind aus Vereinen der umliegenden Gemeinden zu uns gestoßen, da sie 
beeindruckt sind von der Art des Trainings und dem Umgang der Trainer mit den 
Kindern. Für uns Trainer ist dies nur ein Ansporn unseren Weg fortzusetzen und 
diesen Kindern in allen Altersgruppen die Möglichkeit zu geben mit Spaß und Freude 
die Sportart Fußball auszuüben.

Randy McGirr

ASV Damen

Seit der Gründung der Damenmannschaft vor 1½ Jahren haben sich unsere 
Petronellerinnen mit viel Arbeit, Eifer und Freude zu einer der besten 
Damenmannschaften der heurigen Meisterschaft hervorgetan. Damals noch hatten 
50% der Damen noch nie Fußball gespielt! Jetzt zählt jede Einzelne als wichtiges 
Mitglied zur Mannschaft. Mit ihren verschiedenen Stärken scheinen sie sich alle 
perfekt zu ergänzen. An die 16 Damen sind voll im Einsatz und wollen mit guter 
Einstellung das großartige Abschneiden in der Herbstsaison auch im Frühling 
fortsetzen. Das Training, der Spaß und die Gemeinschaft stehen dabei im 
Vordergrund.

Randy McGirr



ASV Senioren

Nach einigen Jahren Pause ist es gelungen wieder eine Seniorenmannschaft (Ü30) 
auf die Beine zu stellen. Die Oldboys treffen sich 14-tägig zum Training und es wurde 
auch ein Spiel in Haslau absolviert. 
Für das nächste Jahr sind einige Spiele geplant und die Zuseher können sich von 
der Leistung der Oldboys begeistern lassen!

Piesel Hannes 

Im ablaufenden Jahr haben wir wieder unsere mittlerweile schon traditionellen Feste 
und Veranstaltungen abgehalten. Da diese die finanzielle Basis für den Fortbestand 
des Vereines bilden, möchten wir uns für den sehr guten Besuch herzlich bedanken 
und würden uns freuen, Sie auch im nächsten Jahr als unsere Gäste begrüßen zu 
dürfen. In diesem Zusammenhang möchten wir Ihnen die Termine für 2009 bekannt 
geben:

Maskengschnas im GH Krautsieder 21. Februar 2009,
Beginn 20.00 Uhr

Kindermaskengschnas im GH Krautsieder 22. Februar 2009,
Beginn 14.00 Uhr

Beginn Frühjahrsmeisterschaft 21./22. März 2009

ASV-Sportfest – 90 Jahr Jubiläum 07. – 09. August 2009

Die Spieler und Funktionäre des ASV Petronell-Carnuntum möchten sich hiermit 
nochmals bei allen Besuchern, freiwilligen Helfern, Freunden und Gönnern unseres 
Vereines für die Unterstützung im abgelaufenen Jahr herzlich bedanken und 

wünschen ein gesegnetes Weihnachtsfest und
ein erfolgreiches Jahr 2009.

Die Vereinsleitung 


